


1. Die Behauptung des Filmes, die These „5G als Mittel zur Totalüberwachung“ sei eine

Verschwörungstheorie, ist falsch.

Im Homepagetext zur Sendung heißt es:

Das sei eine

Die Sendung erwähnt mit keinem Wort den  der Sorge vor wirklichen

Überwachungsrisiken, die mit der Digitalisierung - 5G wird als Synonym für Digitalisierung gebraucht

- verbunden sind. Die Erwähnung des Risikos der Überwachung wird als Verschwörungstheorie

diffamiert. Das verstößt durch das Vorenthalten wirklicher Risiken gegen die Ausgewogenheit und

Sorgfaltspflicht und so ist der Film selbst demokratiegefährdend, weil er Risiken für die Demokratie

durch die Digitalisierung und Big Data unterschlägt.

Begründung:

Die Digitalisierung und das mit ihr mögliche Sammeln und Speichern von Daten, auch Big Data

genannt, ist das Geschäftsmodell vieler IT-Konzerne. Die Sendung erwähnt nicht die politischen

Risiken, die damit einhergehen. Die Datenerfassung erfolgt über den Rückkanal von Google,

Facebook und Apps auf dem Smartphone, u.a. werden digitale Profile der Nutzer erstellt. Die mobile

Kommunikation über die Frequenzen 2G-5G sind Transportstrukturen der Daten. 5G ermöglicht in

Echtzeit und durch seine große Bandbreite die Übertragung und Erfassung immer größerer

Datenmengen. Deshalb ist die These „5G als Mittel zur Totalüberwachung“ belegbar und wird sowohl

von der Praxis als auch durch die Literatur gestützt.

In China erfolgt die Totalüberwachung - auch mittels 5G - durch das Social Score System. In den

USA beruhten die Wahlkämpfe von Obama und Trump auf gekauften digitalen Profilen der Wähler;

nicht zuletzt der Cambridge Analytica Skandal brachte dies als weltweite Praxis zutage.

Grundlagenliteratur für diese neue gesellschaftliche Gefahr ist das Buch von Shoshana Zuboff „Das

Zeitalter des Überwachungskapitalismus“. Dass die reale Gefahr dafür auch in Deutschland besteht,

wird u.a. in den Büchern und Artikeln des Journalisten Adrian Lobe in der TAZ, NZZ und SZ, des

Sozialpsychologen Harald Welzer, des Journalisten Frank Schirrmacher und des Vorsitzenden des

Technikfolgenausschusses im Deutschen Bundestag Armin Grunwald beschrieben.[1]

Die Smart City, die auf Datensteuerung beruhende Stadt, bekam 2018

den Big Brother Award.[2] Die Smart City Charta der Bundesregierung

warnt vor dem Worst Case Szenario, der Möglichkeit der

Totalüberwachung und Aufhebung der Privatsphäre:
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[3]

Schon der damalige Bundespräsident Joachim Gauck mahnte in seiner

Rede am Tag der deutschen Einheit 2013 in Stuttgart:

[4]

Nach dieser ZDF Info Sendung wären die Warnungen in der Smart City Charta und von Joachim

Gauck Verschwörungstheorien zuzuordnen. 

2. Die Darstellung der Elektrohypersensibilität als Einbildung von

Verschwörungstheoretikern ist falsch und diskriminierend.

Im Film wird von der Sprecherin gesagt: 

 Diese Behauptung, von der Strahlung

gehe nach derzeitigem Forschungsstand kein Gesundheitsrisiko aus, und deshalb gebe es keine

Elektrohypersensibilität (EHS), ist eine falsche Tatsachenbehauptung. Die verallgemeinernde

Darstellung des angeblich typischen Elektrohypersensiblen als Verkörperung eines eingebildeten

Kranken, der gleichzeitig von einer Überwachungsphobie besessen und mit

verschwörungstheoretischer Weltanschauung Teil einer Sekte ist, ist eine diskriminierende,

konstruierte und geplante Inszenierung.

Begründung:

Die Behauptung, von der Mobilfunkstrahlung, speziell von 5G, gehe kein

Gesundheitsrisiko aus, ist einseitig und falsch. Darüber gibt es eine

kontroverse Debatte, die im Film den Zuschauern vorenthalten wird.

Hochrangige politische Papiere wie der neue Bericht zur

Technikfolgenabschätzung des Bundestages zum Mobilfunk

(2023), der sogar Schutzzonen für Elektrohypersensible anspricht, der

Bericht des Technikfolgenausschusses des Europaparlaments

STOA zu 5G (2021) und die Stellungnahme des Europäischen Wirtschafts- und

Sozialausschusses (EWSA, 2022) weisen auf vielfältige gesundheitliche Risiken hin, die für die

Frequenzen 2G-4G unterhalb der Grenzwerte und Wärmeschwelle nachgewiesen sind. Die

Einführung von 5G wird wegen unzureichender Forschung als Feldversuch kritisiert.[5] Darüber
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hinaus gibt es hunderte Einzelstudien und Reviews zu Risiken, die bei sorgfältiger Recherche

auch von der ZDF-Redaktion hätten nicht übersehen werden können.[6]

Die Organisationen und Selbsthilfegruppen, die viele „normale“ EHS

repräsentieren, die unter schwierigen Bedingungen im normalen

Leben stehen, wurden von der ZDF-Redaktion nicht kontaktiert. Die

Sendung inszeniert ihre Behauptung, dass Elektrohypersensibilität

eine Einbildung von Verschwörungsideologen sei, mit der bewussten

Auswahl einer Einzelperson, die nicht repräsentativ für die

Personengruppe EHS-Erkrankter ist. Sie wurde von der Redaktion

gezielt ausgewählt, um ein Vorurteil zu legitimieren. Die ZDF

Redaktion wusste, dass der Präsentierte sich tatsächlich auch schon

der verschwörungsideologischen Sasek-Sekte zur Verfügung stellte.

Die mobilfunkkritische Bewegung hat sich schon 2019, lange bevor

die Auseinandersetzung mit Verschwörungstheorien zum öffentlichen

Thema wurde, von solchen Strömungen und Personen, die mit ihnen

zusammenarbeiten, distanziert. Auch das wäre den ZDF-Autoren bei

einer wissenschaftlichen Recherche leicht zugänglich, passte aber

offensichtlich nicht in das vorgefertigte Bild.[7] Die absurden Theorien dieser Sekte

Mobilfunkkritikern und Elektrohypersensiblen zu unterstellen, ist absolut unseriös.

Zu kritisieren ist insbesondere, dass der Film sich nicht mit den wirklich gefährlichen Verschwörungs-

theorien der Sasek- und anderer Sekten wie der Great Reset/Großer Austausch-Theorie und der

Theorie, 5G sei eine geplante Unfruchtbarmachung der Menschheit, mit der die gefälschten

antisemitischen „Protokolle der Weisen von Zion“ wiederbelebt wurden, auseinandersetzt, mit

denen von nationalen Entwicklungen auf konstruierte globale Sündenböcke abgelenkt wird, eine

Praxis von Rechtsextremen und Populisten in allen Ländern zu allen Zeiten. 

Dass der im Film auftretende Elektrohypersensible wegen seiner individuellen Vergangenheit als

Prototyp für EHS-Erkrankte missbraucht wird, zeigt die gezielte Absicht der Diskriminierung von

EHS-Erkrankten in dieser Sendung. Die Krankheit Elektrohypersensibilität wird hier mit einer

verschwörungstheoretischen Einstellung assoziiert. Der präsentierte Elektrohypersensible wurde für

eine Story instrumentalisiert und von der Regie wurden die Bilder inszeniert, die für die gewünschte

Darstellung gebraucht wurden. Ein Einzelfall wird genutzt, um eine ganze Personengruppe zu

diffamieren, ein Diffamierungsmuster, wie es bei der Migrationsdebatte von Rechtspopulisten

praktiziert wird, wenn Verfehlungen Einzelner auf alle „Ausländer“ übertragen werden.

Die Sendung stellt darüber hinaus die Studienlage falsch dar, wenn behauptet wird, EHS sei nicht

durch Studien nachgewiesen. Unterschlagen wird, dass in Dokumenten des Europarates (Resolution

1815, 2011),[8] des EWSA (2022) und der STOA-Studie (2021) Elektrohypersensibilität als

Krankheit anerkannt bzw. ihre Anerkennung gefordert wird. Diese Forderung nach Anerkennung

stützt sich auf peer-reviewed veröffentlichte Studien und Reviews und auf die Kenntnis der

Wirkmechanismen (s. Anm. 5 & 6). 

Über den Auftrag der Medien schreibt die Bundeszentrale für politische Bildung

[9]

diagnose:funk fordert den Programmrat des ZDF auf, diesen Film, der diese Anforderungen

missachtet, aus der Mediathek zu nehmen, weil er demokratie- und gesundheitsgefährdende

Entwicklungen verschweigt und Personen, Personengruppen und Umweltschutz- und

Verbraucherschutzbewegungen diffamiert.

Falls das ZDF eine Dokumentation über elektrohypersensible Menschen plant, ist diagnose:funk
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gerne zur Beratung bei der Konzeption bereit.

Der Vorstand von Diagnose-Funk e.V.                                            Stuttgart, den 01.08.2023

i.A. Jörn Gutbier, Vorsitzender
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Renate Haidlauf

Mindestens zwei Prozent der Bevölkerung in Deutschland sind

elektrohypersensibel – durch Funk erkrankt. Das entspricht über 1,2

Millionen Erwachsenen. In diesem Buch berichten 50 Betroffene, wie

sie auf Funk reagieren und welche Konsequenzen das hat für ihre

Familien, ihr Wohnumfeld, den Beruf und ihr ganzes Leben.

„Unerlaubte Krankheiten“ ziehen sich durch die Geschichte des

Industriezeitalters. Menschen erkrankten durch Asbest, fast hundert

Jahre lang verschloss man die Augen davor. Es durfte nicht sein, weil

es ein lukratives Produkt infrage stellen würde. So ging es im Bergbau

mit PCB-verseuchten Ölen, mit giftigen Stäuben und Dämpfen im

Druckgewerbe, mit der Strahlung von militärischen Radaranlagen, die

bei Soldaten Krebs verursachte. Man erkannte die Zusammenhänge

mit den gefährlichen Stoffen nicht an, in jahrzehntelangen

Gerichtsverfahren wurden die Betroffenen zermürbt, in den wenigsten

Fällen erhielten sie eine Abfindung. In den letzten Jahren hat sich der

Anteil der Menschen mit Kopfschmerzen und Schlafschwierigkeiten

enorm erhöht. Sie suchen ärztlichen Rat, doch man findet keine

Ursachen. Parallel dazu stieg auch die Funkbelastung durch WLAN,

Sendemasten, Bluetooth etc. Solange Schmerzgeplagte und Schlaflose

noch keinen Zusammenhang mit Funk erkennen, ist ihr Kranksein

„erlaubt“. Stellen sie jedoch fest, dass ihre Beschwerden nachlassen,

wenn sie WLAN und Co. vermeiden, dann wird ihr Urteilsvermögen

schnell angezweifelt.

Ein Forschungsüberblick der kanadischen Umweltmediziner Genuis/Lipp

über die Ursachen von Elektrohypersensibilität. Als Download finden

Sie den Brennpunkt mit einem Vorwort zur Studie. Der komplette

Brennpunkt mit der dt. Übersetzung des Forschungsüberblicks ist beim

diagnose:funk - Versand bestellbar.
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Jörn Gutbier / Peter Hensinger

Artikel: Fortschritt 5G? Über 5 Mythen! / Mit Akzeptanz-Managern

gegen 5G-Proteste / Zellen im Strahlenstress. Zum Stand der

Forschung über Sendemasten, Smartphones, Tablets & Co. Diese

Broschüre analysiert im Hauptartikel anhand neuestem Material die

Ziele des 5G-Ausbaus und seine Folgen, v.a. auch für die Umwelt. Ein

zweiter Artikel beschreibt die Taktiken der Bundesregierung, den

Widerstand, der sich trotz der Corona-Krise landesweit entwickelt, in

den Griff zu bekommen. Und schließlich stellen die Autoren den

aktuellen Stand der Forschung zu den gesundheitlichen Risiken der

Mobilfunkstrahlung und 5G dar. Mit 175 Fußnoten sind alle

Darstellungen ausführlich dokumentiert. Für alle, die die gegenwärtige

gesellschaftliche Entwicklung hinterfragen und v.a. für die Aktivisten

der Bürgerinitiativen ist diese neue Broschüre eine Hilfe, sich zu

orientieren und ein Nachschlagewerk für neue Argumente in

Diskussionen.

Peter Hensinger / Jürgen Merks / Werner Meixner

Mit "innovativen Technologien" sollen unsere Städte nachhaltiger,

effizienter und liebenswerter gemacht werden und der 5G-

Mobilfunkstandard soll auch "an jeder Milchkanne" verfügbar werden.

Die Beiträge der vorliegenden Broschüre entlarven, wie Technik zum

neuen Heilsbringer verklärt und gesundheitliche und

entdemokratisierende Folgen dieser totalen Digitalisierung nur

Konzerninteressen dienen und den Weg in eine digitale Leibeigenschaft

ebnen. Die Folgen analysieren Peter Hensinger (diagnose:funk) und

Werner Meixner (Informatikdozent). Jürgen Merks (BUND Stuttgart)

weist nach, dass der Ressourcen- und Energieverbrauch für ihren

Betrieb die Klimakatastrophe beschleunigen wird. Millionen neue 5G-

Sendeanlagen werden jeden Winkel mit Elektrosmog belasten. INHALT:

Der Smart City und 5 G-Hype. Kommunalpolitik zwischen

Konzerninteressen, Technologiegläubigkeit und ökologischer

Verantwortung (Peter Hensinger) / Digital first – Klima Second.

Energieschleuder Smart City (Jürgen Merks) / Die Ideologie der

Digitalisierung. Auf dem Weg ins Digital: der Hype der digitalen

Selbstentmündigung und einige Auswirkungen auf die Psyche (Peter

Hensinger) / Wollt Ihr die totale Digitalisierung? (Interview mit Werner
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Meixner)

Dr. Wolfgang Baur, Prof. Karl Hecht, Peter Hensinger M.A., Prof. Wilfried

Kühling, Prof. Gertraud Teuchert-Noodt, Dipl. Biol. Isabel Wilke, Dr.

Ulrich Warnke

Sammelband der 100 Argumente - ein Handbuch für Eltern, Erzieher

und Pädagogen und die Arbeit von Bürgerinitiativen. Die digitale

Transformation der Gesellschaft prägt seit ca. 15 Jahren unsere

Epoche.Wir sind Zeitzeugen dieses schnellen Wandels und können ihn

noch beeinflussen. Die digitale Transformation hat Folgen für die

Demokratie, die Umwelt und die Entwicklung des Individuums, seine

Gesundheit und Psyche! Dieser Sammelband enthält 15 Artikel, die v.a.

in der Zeitschrift umwelt-medizin-gesellschaft erschienen sind. Jeder

Artikel informiert kompakt, kurzweilig und wissenschaftlich fundiert

über ein Fachgebiet: • Smart City-die Auswirkungen des digitalen

Umbaus der Städte • Forschungsergebnisse über digitale Medien und

die Gehirnentwicklung bei Kindern • Interviews zur geplanten digitalen

Bildung und ihren Risiken • WLAN an Schulen-was man über die

Auswirkungen auf das Gedächtnis und Lernen weiß • Der

Forschungsstand zu den Risiken der elektromagnetischen Felder des

Mobilfunks und 5G • Die Bedeutung der elektromagnetischen Felder für

die Evolution • Wissenschaftsdebatte: mit welchen Theorien wird heute

versucht, Erkenntnisse über Risiken wegzudiskutieren • Die Ideologie

der Digitalisierung. Umfangreiche Quellenangaben zu jedem Artikel

geben dem Leser die Möglichkeit, selbst weiter zu recherchieren.
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